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Fachtagung zum Eisenbahnrecht 

Vizepräsident Dr. Eschweiler: „Planungsprozesse zur Einführung von 
Taktverkehr unterstützen und mehr Digitalisierung für die Schiene wagen“ 

Die Bundesnetzagentur hat am 26. und 27. Oktober 2021 in Berlin die  
27. Fachtagung zum Eisenbahnrecht veranstaltet. 

„Der intensive öffentliche Austausch zur Einführung des sogenannten 
Deutschlandtakts in den kommenden Jahren soll die Betreiber aller 
Infrastruktureinrichtungen und den Gesetzgeber bei den anstehenden 
komplexen Planungsprozessen unterstützen“, sagt Dr. Wilhelm Eschweiler, 
Vizepräsident der Bundesnetzagentur.  

Schwerpunktthemen der gemeinsamen Veranstaltung von 
Bundesnetzagentur und der Universität Regensburg waren geplante 
Änderungen in der Kapazitätsbewirtschaftung auf Schienenwegen, in 
Eisenbahnserviceeinrichtungen und in Seehäfen, sowie Überlegungen zum 
Marktdesign von Schienenpersonenfernverkehren und Schadenersatzfragen 
bei Zugverspätungen. Die Veranstaltung bot ein Forum für den wichtigen 
Austausch innerhalb der Branche. Alle Teilnehmenden waren sich einig, dass 
die Digitalisierung in diversen Bereichen vorangebracht werden sollte, damit 
der Wettbewerb gelingen kann.   

Die Folgeveranstaltung ist für den 27. und 28. September 2022 in Regensburg 
geplant.  

Weitere Informationen zur Tagung sind auf der Webseite der 
Bundesnetzagentur unter www.bundesnetzagentur.de/erft veröffentlicht. 
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_____________________________________________________________________________ 

Die Bundesnetzagentur ist eine Behörde im Geschäftsbereich des 
Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie. Zu den zentralen Aufgaben 
der Regulierungsbehörde gehört die Aufsicht über die Märkte Energie, 
Telekommunikation, Post und Eisenbahn. 

Die Bundesnetzagentur sorgt u.a. dafür, dass möglichst viele Unternehmen 
die Leitungsinfrastruktur in diesen Bereichen nutzen können, damit 
Verbraucherinnen und Verbraucher von Wettbewerb und günstigen Preisen 
profitieren. 

Mit Hauptsitz in Bonn und Mainz sowie 46 Außenstellen in ganz 
Deutschland beschäftigt die Behörde über 2900 Mitarbeiter. 
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